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Antrag  

 
 
der Fraktion Die Linke 
 
 
 
Karneval der Kulturen nachhaltig sichern! 
 
 
Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen: 

1. der Werkstatt der Kulturen 2015 unverzüglich die erforderlichen Mittel zu gewähren, 
um den Karneval der Kulturen im Mai 2015 abzusichern und  

2. für den Karneval der Kulturen bei der Haushaltsaufstellung für 2016/17 im Kapitel 
0310 einen bedarfsgerecht ausgestatteten Haushaltstitel einzurichten.  

Dem Abgeordnetenhaus ist erstmals zum 31. März 2015 zu berichten. 

 
Begründung: 

Der Karneval der Kulturen hat einen festen Platz im Berliner Veranstaltungskalender. Das 
weltweit einmalige Festival wird von der Werkstatt der Kulturen ausgerichtet. Berlin präsen-
tiert sich damit als weltoffene und tolerante Metropole. Die Zahl der Akteure und der Besu-
cherinnen und Besucher wächst von Jahr zu Jahr. 2014 hatte der Karneval mit seinen Umzü-
gen und Darbietungen von 900 Künstlerinnen und Künstlern sowie weiteren 5.800 Akteuren 
1,42 Millionen Besucherinnen und Besucher. Gestiegene Sicherheitsanforderungen führen 
nun zu einem Aufwuchs der Kosten. Die bislang zur Verfügung stehenden Mittel für das viel-
seitige und anspruchsvolle Programm der vier Tage im Mai reichen daher nicht mehr aus; vor 
allem aus dem neuen Sicherheitskonzept ergibt sich ein Mehrbedarf. Die Entscheidung dazu 
muss unverzüglich erfolgen und darf nicht zulasten anderer integrativer und kultureller Pro-
jekte erfolgen. 

Die Funktion des Karnevals der Kulturen als Ort gelebter kultureller Vielfalt ist auch gesell-
schaftspolitisch von hoher Bedeutung. Darüber hinaus hat der Karneval als fester Bestandteil 
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der Berliner Großevents erhebliche touristische Attraktivität für Berlin mit allen für die Stadt 
erfreulichen Folgen im wirtschaftlichen Bereich. 

Seiner Bedeutung gemäß soll der Karneval der Kulturen im Jahr seines 20-jährigen Bestehens 
und künftig über einen eigenständigen Haushaltstitel finanziert werden. Dieser ist dem Kul-
turetat zuzuordnen, weil der Karneval der Kulturen lebendige und gelebte Kultur widerspie-
gelt, die Vielseitigkeit der Berliner Kultur zeigt und international als eines der Berliner Kul-
turereignisse geschätzt wird. Der Karneval der Kulturen ist Ausdruck künstlerischer Selbstbe-
tätigung und kultureller Teilhabe von Menschen unabhängig von ihrer Identität und sozialer 
oder ethnischer Herkunft und trägt zu Partizipation und Emanzipation bei. Er ist ein urbanes 
Kultur-Festival, das große Anziehungskraft für viele ganz unterschiedliche Gruppen entfaltet: 
Künstlerinnen und Künstler verschiedener Genres und Stilrichtungen, Amateure und Profis, 
Kinder und Erwachsene, Menschen aller möglichen Kulturkreise und Traditionen.  

Ein kulturelles Ereignis dieser Größenordnung bedarf der verlässlichen öffentlichen Förde-
rung, um Sponsoren zu gewinnen, die Begeisterung der Beteiligten zu erhalten und den hohen 
Ansprüchen an das Programm sowie die Sicherheitsanforderungen gerecht zu werden.  

 

Berlin, den 20. Januar 2015 

 

 
U. Wolf   Brauer  Breitenbach  Taş 

und die übrigen Mitglieder der Fraktion 
Die Linke 

 


